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Bericht der Stadtverwaltung zum Arbeitsstand Konzeption öffentlicher Toiletten in Erfurt

Öffentlichkeitsstatus

Stellungnahme

Mit der Drucksache 000588/08 erarbeitete die Verwaltung unter Beteiligung der SWE
Stadtwirtschaft GmbH eine Konzeption zum Thema öffentliche Toiletten. Teil I der Konzeption -
Sachstandsanalyse - wurde am 08.10.2008 dem Ausschuss für Soziales, Familie und
Gleichstellung vorgelegt. Entsprechend der Aufgabenstellung wurden auf der Grundlage der
Sachstandsanalyse Lösungsansätze erarbeitet, die im Teil II der Konzeption dargestellt sind.
Dieses Lösungskonzept wurde dem Ausschuss für Stadtentwicklung und Umwelt am 01.12.2009
mit der Drucksache 0144/09 vorgestellt.
Der erste Schritt zur Umsetzung dieser Konzeption sollte im Jahr 2011 der Neubau einer
Toilettenanlage am Standort Rathausparkplatz sein. In einer von der SWE Stadtwirtschaft GmbH
in Auftrag gegebenen Studie wurde ein Modularprinzip für künftige Toilettenneubauten
entwickelt. Diese Studie war bereits Bestandteil der vorgelegten Toilettenkonzeption. Diese
Modularbauweise sollte am Rathausparkplatz erstmals zum Tragen kommen.
Die Verwaltung erarbeitete eine Vorlage, die den Neubau und die Betreibung dieser
Toilettenanlage im Auftrag der Stadt zum Inhalt hatte. Da jedoch im städtischen Haushalt dafür
keine finanziellen Mittel zur Verfügung standen und das finanzielle Risiko für die Stadt nicht
absehbar war, konnte dieses Vorhaben nicht fortgeführt werden.

Vor dem Hintergrund der Diskussion der Privatisierung der Risiken beim Betreiben der
öffentlichen Toiletten unterbreitete die SWE Stadtwirtschaft GmbH ein von ihr im
Zusammenwirken mit der Erfurt Tourismus & Marketing GmbH entwickeltes Betreibungs- und
Finanzierungsmodell für den Neubau einer Toilettenanlage am Rathausparkplatz.
Dabei ist die Verwaltung davon ausgegangen, dass eine finanzielle Beteiligung der Stadt bei
Errichtung und Betrieb dieser Toilettenanlage nicht mehr vorgesehen ist.
Auf dieser Grundlage wollte die Verwaltung diese Thematik erneut aktivieren.
In den anschließend mit der SWE Stadtwirtschaft GmbH geführten Gesprächen, wurde dann
deutlich, dass das Risiko für das neue Betreiberkonzept nicht durch die SWE Stadtwirtschaft
GmbH getragen wird, sondern bei der Stadt verbleiben soll.
Auf dieser Grundlage kann die Verwaltung das Vorhaben "Neubau Toilettenanlage auf dem
Rathausparkplatz" nicht umsetzen.
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